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204 Das Rote Kreuz

elektrische Zentralen, von denen Kraft nnd

Licht überallhin geleitet werden. Zu solchen

Kraft- und Lichtquellen sollen sich die Wander-
bibliotheken entwickeln, und sie werden, wenn
sie tatkräftige Unterstützung erfahren, für die

geistige, sittliche und berufliche Hebung unseres
Volkes unschätzbare Dienste leisten.

So wollen wir denn, liebe Schweizer und
Schweizerinnen, unsern nationalen Tag im
Zeichen des Geistes feiern. Er soll nicht nur
ein Tag der Freude an einst Errungenem,
sondern auch der Einkehr sein. Versäume
keiner, sich ein Bundesfcuer anzusehen und
sich daran zu stärken. Das Feuer ist das

Symbol des Geistes. In die Höhe geht sein

Drang. Ein widerwärtiger Wind mag es

für Augenblicke gegen die Erde beugen, es

schlägt seine Flammen immer wieder sieghaft
empor. Aufwärts gerichtet wie es, soll unser
Wille sein!

?ür clcis lctilvàsriictie llatîoncilkomîtss
2ur ?eier à 1. August:

Bundespräsideut Du. H nab, Bern, Ehren-
Präsident.

Nationalrat Dr. Meyer, Chefrcdaktor, Zürich,
Präsident.

a. Nationalrat Micheli, Ehefredaktor, Genf,
Vizepräsident.

Ständerat Dr. Bertoui, Lugano, Vizepräsi-
deut.

Direktor Ca lame, Winterthnr, Präsident des

GeschäftsauSschusscs.

Viktor Schuster, Zürich, Präsident der
Propagandakommission.

Georg Bisliu, Zürich, Quästor.
I. Brandend erger, Zürich, Sekretär.
Oskar Baterlaus, Thalwil.
A. Rauber, Ölten, Sekretär des schwcize

rischen Samariterbundes.

s—

Pakets nack kuhlancl.
Es ist nun auch möglich geworden, Paketsendungen an Einzelpersonen nach Rußland

zu verwirklichen. Doch dürfen diese Pakete nur Kleider, Linge und Schuhwerk enthalten.
Das Senden von Lebensmitteln, Literatur und andern Dingen ist untersagt.

(Wer Lebensmittcl senden will, bediene sich der Formulare für die sogenannten Stand-
ardpakete, welche in Riga nach einem bestimmten Typus angefertigt werden und für die

man nach Genf, « Intcwsooours russo» die Summe von 2Z, Dollars bezahlt.)

Die Bekleidungspakcte dürfen 15 Kilo nicht übersteigen. Sie sind mit Emballagetuch
zu verpacken. Die Pakete sind zu senden an die Spedition A. Natural, Leeoultre â Etc.,
Basel. Der Sendung ist eine Liste beizulegen, auf welcher der Inhalt des Paketes ange-
geben ist, sowie die Adresse des Empfängers. Ebenso ist der Firma Natural in Basel ein

Betrag von Fr. 10. öl) für Spedition einzusenden. Für die Strecke Basel"Riga kann

außerdem eine Versicherung abgeschlossen werden. Die Prämie dafür bezahlt der Absender
mit 2 "Z des Jnhaltswertes, bis auf Fr. 50. Die Versicherung beschränkt sich aber auf die
Strecke BaseOOViga und gilt nicht für Rußland selber.

Schlecht verpackte Pakete werden von der Firma anders verpackt und dafür werden
dem Absender Fr. 1.50 berechnet. Isntrcàkretciriat des lctnoei?. Koten Kreuzes.

o—

kriekkcàn.
Wir beabsichtigen, eine praktische, für Tal- nnd Bergtransport geeignete Tragbahre anzuschafsen. Da

oft auch Transporte in ganz gebirgigem Terrain vorkommen, wäre die Zerle'gbarkeit (ähnlich den eidgenössischen

Ordonnanzbahren) derselben erwünscht. Weitere Anforderung wäre große Solidität bei möglichst geringem
Wewicht, ohne daß die Liegefläche zu kurz bemessen ist, was bei den meisten Modellen der Fall ist. Die so-

genannten „Dolomitenbahren" der früheren österreichischen Armee sollen sich sehr gut bewähren. Wer könnte uns
ein Modell verschaffen, eventuell wer würde uns mit Auskunft oder Ratschlägen über ein anderes praktisches Trag-
gerät an Hand gemachter Erfahrungen dienen? P. Stähli, Sekretär des Samaritervereins Brienz.

Druck und Expedition: Genossenschafts-Buchdruckerei Bern, Neuengasse 34.
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